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Die Fleiſchnot

gerr v Podbielski hat in ſeiner Rede die Fleiſchnot ſelbſt
nicht geleugnet Wenn er auch darauf hinwies daß der
Rindviehbeſtand in dieſem Jahre auf 11 Millionen gegen 10
im Vorjahre geſtiegen ſei und der Schweinebeſtand von 10,9
auf 12,5 Millionen ſo geſtand er doch die Fleiſchteuerung
u Er führte ſie auf die hohe Preisſteigerung der Pro
Jukte zur Schweinezucht insbeſondere der Kartoffeln zurück
Die ſchlechte Kartoffelernte des Vorjahres benachteiligte

i uns den Schweinemarkt Die logiſche Folge dieſer Er
kenntnis wäre natürlich die Oeffnung der Grenzen Der
Miniſter glaubte für die geſundheitlichen Folgen eines der
artigen Schrittes auf unſeren Viehbeſtand keine Verant
wortung übernehmen zu können Jſt denn die Geſund
erhaltung des deutſchen Viehbeſtandes wichtiger als die
Geſunderhaltung des deutſchen Volkes Der Miniſter
rechnet die großen Werte auf die im deutſchen Vieh
beſtande angelegt ſind auf 2 Milliarden bewertet ſich
der deutſche Viehbeſitz Gewiß bedarf er des Schutzes
vor Seuchen und Krankheit auch ſoll kein Raubbau an
ihm geübt werden damit er nicht der Entwertung
verfalle Aber ebenſo verderblich iſt es die in ihm
angelegten Werte künſtlich ins Ungemeſſene zu ſteigern und
durch übertriebene Schutzzollpolitik eine allgemeinen Not
ſtand herbeizuführen Bis dahin aber ſind wir heute leider
bereits gekommen Die Petitionen der Fleiſchermeiſter von
Braunſchweig Düſſeldorf und Gotha ſind keine Einzel
erſcheinungen mehr Jn Frankfurt a M haben 37 Metzger
ihre Läden wegen der enormen Viehpreiſe ſchließen müſſen
In den Berliner Hallen ſtehen der Fleiſcherzeitung zufolge
ſicht weniger als 388 Fleiſcherſtände leer Wen dieſe

Tatſachen nicht von einem beſtehenden Notſtande über
zeugen der will einfach nicht ſehen was vorgeht Es iſt
betrübend zu konſtatieren wie die Regierung ſich den
Agrariern zuliebe in den Dienſt einſeitiger Intereſſen ſtellt
und die Rückſicht auf das große Ganze auf die Ernährung
der Nation in den Hintergrund treten läßt

Ganz offenſichtlich hatte ſich im Anſchluß an die ſchlechte
Futterernte das Verhältnis der Fleiſchproduktion zum
Konſum derartig ungünſtig verſchoben daß die deutſchen
Fleiſchproduzenten mit dem zunehmenden Sommer nicht
mehr in der Lage ſein konnten den Fleiſchbedarf zu decken
Jmmer mehr mußte ſich die Regierung der Pflicht Abhilfe
zu verſchaffen und dem Volk genügend Nahrung zuzuführen
bewußt werden ſah ſie doch das Uebel ſtetig wachſen und
größer werden Sie konnte es wenigſtens ſehen wenn ſie
den Kopf nicht in den Sand ſteckte Stiegen doch die
Preiſe für ein Kilogramm Schweinefleiſch nach den An
gaben der Statiſtiſchen Korreſpondenz die ſo viel
wir wiſſen keineswegs im Verborgenen erſcheint an
23 verſchiedenen Marktorten Preußens im Kleinhandel
von durchſchnittlich im Januar 135 auf Februar 137
März 140 April 146 Mai 151 und Juni 155 Pfennig
In einigen Städten erhöhte ſich in dieſer Zeit der Preis
von 170 bis auf 200 Pfg wie in Aachen oder von 145
auf 180 Pfg wie in Breslau Es war alſo allerorts Ge
legenheit genug geboten ſich davon zu überzeugen daß das
Volk einer Periode der Unterernährung entgegen gehe der es
mit allen Kräften zu begegnen galt wenn man vor hatte
die Geſundheit und Arbeitskraft der arbeitenden Klaſſen der
Bevölkerung unverſehrt zu erhalten Was ſoll alle Sozial
politik nützen und was haben alle gut gemeinten Ver
Acherungsgeſetze für einen Zweck wenn man dem Volke die
Fleiſchernährung unmöglich macht und ſo ſeine Widerſtands
kraft ſeine phyſiſche Energie im täglichen Kampfe aufs
ſchwerſte beeinträchtigt Der Schutz der Geſunden wurde
noch jüngſt von einer Stelle im Staatsminiſterium als eine
wichtige Staatsaufgabe der Zukunft verkündet Mit einem
Schutz der Volksgeſundheit aber iſt es ſchlecht beſtellt wenn
d Volksernährung und wäre es auch nur einige Wochen
ang auf einem Stande gehalten wird der als Unter

ernährung gekennzeichnet werden muß
ſ Um ſo eher könnte Podbielskt den Wünſchen des kon
m erenden Publikums entgegenkommen als nach ſeiner
luffaſſung die Kalamität nur kurze Zeit dauern wird Mit

wenig Gründen und viel robuſter Energie wird indes die
geſunde Vernunft niedergehalten und einfach allen Wünſchen
ind Forderungen ein kategoriſches Nein entgegengeſetzt ſo
aß die Agrarier in Je wundering von dem ſtarken Rück

att des Miniſters ſchwärmen Ein ſtarkes Rückgrat allein
Kründet noch nicht die Befähigung zum Staatsmann es

en auch noch andere Qualitäten hinzu kommen mit
c Abweſenheit zu glänzen nicht gerade als beſonders

dehlenswert bezeichnet werden kann
Rede der Kritik welche die Allg Fleiſcherzeitung an der
ev des Miniſters übt verdient beſonders der Paſſus
des oben zu werden mit dem das Fachblatt die Worte
legte tiniſters kritiſtert worin er geſagt hatte daß auf den
auſ e Berliner Viehmarkt bereits wieder 13,560 Schweine
J ehe worden ſeien Das genannte Blatt bemerkt dazu
Luſtrie Hvr v Podbielski ſich nur die Mühe genommen den
gefur der erſten drei Auguſtmärkte anzuſehen ſo würde er
worde en haben daß zuſammen 31,714 Schweine aufgetrieben
waren ſind während es im vorig n e 32,513 Stück
ein We daß der Durchſchnitt im Auguſt dieſes Jahres alſo
Ebenſe niger von 799 Stück gegenüber dem Vorjähre ergibt

90,232 Segen die 9 Julimärkte dieſes Jahres zuſammen
So len weine alſo im Durchſchnitt nur 10,000 Stück
Zahlen ſazis ſollte doch ein Landwirtſchaftsminiſter nicht
die Qu alte zgreifen und verwerten Dazu kommt daß

ität der Schweine ſo ſehr viel zu wünſchen läßt
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gute Schweine werden nur in ſehr geringer Zahl auf
getrieben zum größten Teil ſind es mittlere und geringe
Schweine
fängt die Lage an bedenklich zu werden
Allg Ztg berichtet darüber

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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Nicht nur in Berlin auch in München
Die Münchener

Die Situation am hieſigen Schlacht und Viehhofe be
ginnt nun geradezu kritiſch zu werden denn die Einkaufs
preiſe für Großvieh haben ſeit Beginn dieſer Woche eine Höhe
erreicht wie ſie in München ſeit unvordenklichen Zeiten nicht
bezahlt wurden Am Montag ſtanden nur 99 öſterreichiſche

und 30 bayeriſche Ochſen am Markt gegen 190 am gleichen
Tage der Vorwoche Die Preiſe gingen daher um 4 M und
noch mehr pro 50 Kilo Schlachtgewicht in die Höhe Deſſen
ungeachtet war der ganze Vorrat alsbald geräumt Das
gleiche Bild wiederholte ſich am Mittwochmarkte auf welchem
der Zutrieb nur 176 Stück gegen 211 Stück in der Vorwoche
betrug Erſtklaſſige Ware notierte 844 M pro 50 Kilo
gramm doch mußte vielfach über Notiz bezahlt werden
Auch die Preiſe für Stiere zogen um 2 Mark pro 50 Kilo
aramm an Bei Kälbern und Schweinen gingen ſelbſt bis
zu den minderwertigſten Qualitäten herab die Preiſe um
2 Pfennig pro Pfund Lebend und Schlachtgewicht in die
Höhe Wie uns mitgeteilt wird ſind nunmehr die hieſigen
vereinten Jnnungen des Metzgergewerbes allen
Ernſtes entſchloſſen in allernächſter Zeit eine große
öffentliche Verſammlung einzuberufen um gegen
das paſſive Verhalten der Regierung in der für dieOeffentlichkeit ſo bedentſamen Fleiſchverſorgungsfrage
energiſchen Proteſt einzulegen und die Regierung für die
weiteren Konſequenzen welche infolge Nichtberufung der
ſchon ſeit Jahren auf dem Papiere ſtehenden Fleiſchverſorgungs
kommiſſion entſtehen verantwortlich zu machen Zu all dem
kommt noch daß die auf den Schlachtviehmarkt getriebene
Ware gegenwärtig vielfach auch qualitativ zu wünſchen
übrig läßt und beſonders in letzter Zeit auch die Nachfrage
eine viel intenſivere wird da nun auch Metzgermeiſter
der weiteſten Umgebung Münchens ihren Bedarf am hieſigen
Markte zu decken beginnen weil ſie im Gäueinkaufe das
hrherliche Schlachtvieh aufzubringen nicht mehr imſtande
ind

Dies nur einige Beiſpiele zur Schilderung der Situation
Der Miniſter wird mit ſich zu Rate gehen müſſen ob
wirklich ſeine Rede ſein letztes Wort zur Fleiſchnotfrage war
oder nicht Man wird es im Volke nicht glauben wollen
daß die gerechten Wünſche einfach unbeachtet bleiben und
daß der Bevölkerung eine Periode der Minderernährung
aufgenötigt wird obwohl die Möglichkeit vorhanden iſt
durch eine Beſeitigung der Grenzſperre eine Verbilligung
des Fleiſchkonſums herbeizuführen wobei durch richtig
getroffene Vorſichtsmaßregeln bei der Einfuhr keineswegs
die Geſundheit des deutſchen Viehbeſtandes

werden braucht
den Notſtand und wie man ihn behandelt nicht eher legen

als bis es ſieht und empfindet daß die Preiſe die ift für
die breite Maſſe unerſchwinglich ſind wieder auf
normales Maß zurückgegangen ſein werden Möge dieſer
Zuſtand nicht mehr ferne ſein F W

eſchädigt zu
Jm Volk wird ſich die Aufregung über

ein
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Zum Spremberger Eiſenbahnnnglück
Auf die Eingabe des Syndikus Beinert an den Eiſenbahn

miniſter hat dieſer folgende Antwort erteilt Ew Hoch
wohlgeboren ſpreche ich für die gefällige Mitteilung Jhrer
Wahrnehmungen bei dem beklagenswerten Spremberger Eiſen
bahnunfall meinen verbindlichſten Dank aus
von Jhnen hervorgehobenen Punkte werden genau unterſucht
ermittelte Mängel gerügt und abgeſtellt werden
ſtehenden Beſtimmungen iſt wie ich ſchon jetzt bemerke kein
Anhalt dafür gegeben daß bei Unfällen die Verpflichtung der
Dienſtſtellen zur tatkräftigen Hilfeleiſtung an der Grenze ihres
Amtsbezirks aufhört
Lage der Verhältniſſe dazu befähigte Dienſtſtelle berufen ſich
an der Hilfeleiſtung auch über den eigenen Dienſt und Direktions
bezirk hinaus nach Kräften zu beteiligen und nötigenfalls auf
egem Wege ihre Hilſe auch ans eigenem Antriebe an

zubieten

Die einzelnen

Jn den be

Vielmehr iſt ſelbſtverſtändlich jede nach

v Budde

Das Ende des Weberſtreiks
Man ſchreibt uns aus dem Streik gebiet 13 Auguſt

Die Kataſtrophe Ausſchaltung von 40,000 Arbeitskräften
Schließung aller Textilfabriken Hunger und Elend in un
zählten Familien Lahmlegung einer ganzen Jnduſtrie auf Jahrehinauns iſt abgewandt abgewandt durch den Beſchluß
Arbeiter direkt mit den Unternehmern zu unterhandeln

der

Vor einem Jrrtum muß man ſich aber hüten Man darf
nicht glauben die Arbeiter hätten ſich weil ſie die offiziellen
Vertreter der Organiſation in den Hintergrund ſchoben von

dieſen emanzipiert h übeden 28,000 Webern ſchwebte hat wohl mancher von dieſen die
Fauſt gegen die GlauchauMeeraner Färber und ihre Hinler
männer vom Verbande geboallt die Färbereiarbeiter haben ſich
aber bis zuletzt von Hübſch Berlin und Reichel Chemnitz beraten
laſſen ja die Genannten hatten noch Mühe die Geiſter die ſie
riefen zu bannen und mit Rückſicht auf die leeren Streikkaſſen

ſie zu einem Nachlaß ihrer Forderungen von 30 Pfennig
zu überreden

Die in Glauchau und Meerane einſtimmig gefaßten Beſchlüſſe
der Arbeiterverſammlungen laſſen erkennen daß dieſe ſchließlich
mit den Verbandsleuten völlig eines Sinnes waren Gänzlich
unverſtändlich iſt die Meldung in Meerane herrſche in allen
Kreiſen der Färbereiarbeiter tiefe Erregung gegen die Vertreter
des ſozialdemokratiſchen Textilarbeiterverbandes die Urheber der
Streikbewegung Es ſei zu verſchiedenen Jnſulten auf dieſelben
gekommen die meiſten ſeien bei Nacht in aller Stille abgereiſt
Was ſoll das heißen Sind die Arbeiter erbittert gegen die
Agitatoren weil ſie W Streik anreizten oder weil ſie zur
Beilegung rieten Beides iſt unzutreffend Wir haben uns in
Meerane an unterrichteter Stelle erkundigt und erfahren daß
dort alles ruhig iſt abgeſehen von dem feſtlichen Trubel des
ſächſiſchen Feuerwehrtages an dem die Arbeiter ſtark beteiligt
ſind Von Jnſulten weiß man nichts

So lange das Damoklesſchwert noch über

den 14 Auguſt 15905

Auch darin ſind die Arbeiter mit ihren Führern einverſtanden daß wie Hübſch Berlin ausführte d ausdrücklich
betonte der Kampf nur abgebrochen iſt und daß wenn die
Arbeiter will ſagen die Streikkaſſen ſich erholt haben werden
man von neuem verſuchen wird den Mindeſtwochenlohn auf
16 M hin aufzubringen Es iſt alſo nur ein Waffenſtillſtand
Die vier Wochen Streik haben dem Arbeiterverband 50,000 M
gekoſtet man konnte nicht mehr

Noch unverbürgt iſt die ganz unwahrſcheinlich klingende
Meldung aus Gera die Fabrikanten würden die Agitatoren
und gewerbsmäßigen Hetzer im Färbereiſtreik nicht wieder ein
ſtellen dieſelben blieben in ſämtlichen Betrieben des Verbandes
dauernd ausgeſperrt Jm Gegenteil der Wortlaut
des Einigungsprotokolls beſagt Maßregelungen
aus Anlaß des Streiks finden nicht ſtatt

Gegen die Fleiſchnot
Der Vorſtand des Wahlvereins Magdeburg der freiſinnigen

Volkspartei hat in ſeiner am 11 Auguſt 1905 abgehaltenen
Sitzung beſchloſſen

Jn Erwägung daß die Einfuhrbeſchränkungen für Vieh
und Fleiſch in ihrer jetzigen Ausdehnung weit hinausgreifen
über die Abwehr von Seuchen und anderen Nachteilen für die
Geſundheit daß dieſe Einfuhrbeſchränkungen die Fleiſch
nahrung verkümmern und insbeſondere bei den jetzigen
Preiſen die Erhaltung der Geſundheit und Arbeitskraft großer
Klaſſen der Bevölkerung gefährden erſuchen wir den Reichs
kanzler um Aufhebung aller nicht durch geſundheitliche
Jntereſſen unbedingt gebotenen Beſchränkungen der Einfuhr
für Vieh und Fleiſch und erklären die andauernd für die
minder bemittelte Bevölkerung unerſchwinglichen Fleiſchpreiſe
bedeuten in Verbindung mit den allgemeinen wirtſchaftlichen
Verhältniſſen einen ſchweren Notſtand deſſen ſchleunige Abhilfe
dringend geboten iſt

Kirche und Schule
Vom bis 7 September d J tagt in Neuſtadt a H der

Verband deutſcher evangeliſcher Pfarrervereine
Den Hauptberatungsgegenſtand werden die Beſoldungs
verhältniſſe der bayeriſchen proteſtantiſchen Geiſtllichen
bilden eine Angelegenheit die bereits den Weg über die weiß
blauen Grenzpfähle hinansgefunden hat und zu einer Standes
frage der geſamten deutſchen evangeliſchen Geiſtlichkeit zu werden
beginnt Ferner ſtehen auf der Tagesordnung Militärpflicht
der Geiſtlichen Jn welcher Richtung iſt das gegenwärtige
geiſtliche Gerichtsverfahren einer Reform bedürftig Gründung
einer Prenßengruppe Vertretung erkrankter und beurlaubter
Pfarrer Welche Erfahrungen ſind bisher mit den Sterbekaſſen
der Pfarrervereine gemacht worden Beitritt des Verbandes
zur Eentralſtelle für das evangeliſche Deutſchland Gründung
einer Feuer und Haftpflichtverſicherung Vorgehen gegen den
Simpliziſſimus Verbot evangeliſcher Schriften für die

Kolportage u ſ f

Verwaltung und Rechtspflege
Von einem eigentümlichen politiſchen Prozeſſe wird

aus Breslau berichtet Am 29 Mai hielt der Reichstags
abgeordnete Eduard Bernſtein hier einen Vortrag über den
politiſchen Maffenſtreik der in der ſozialdemokratiſchen

Volkswacht zum Abdruck gelangte Gegen Bernſtein und den
Redakteur der Volkswacht wurde ein Verfahren wegen Auf
reizung zu Gewalttätigkeiten eingeleitet das jetzt zur
Anklage geführt hat Der Verhandlungstermin iſt auf den
21 Auguſt anberaumt worden Wie die Volkswacht meldet
iſt aber nur ihr Redakteur angeklagt worden Bernſtein
wurde als Zeuge geladen

Eiſenbahnweſen
Der Bau einer elektriſchen Schnellbahn von

Bremen nach Bremerhafen deren Koſten 12 Millionen
Mark veranſchlagt ſind iſt geplant

Genoffenſchaftsweſen

Die deutſchen Baugewerksberufs Genoſſen
ſchaften treten zu ihrem diesjährigen Verbandstag der zu
gleich der zwanzigſte dieſer Organiſation iſt unter Vorſitz des
Abg Feliſch Berlin am 9 Sept in Braunſchweig zuſammen

Finanzweſen
Die Einführung einer Katzenſteueser iſt von der Ge

meindevertretung des Berliner Vorörtes Eich wald trotz allen
Spottes den das Projekt hervorgerufen einſtimmig beſchloſſen
worden Gleichzeitig wurde ein beſonderes Statut hierzu zum
Schutz der Singvögel erlaſſen

Arbeiterbewegnng
Die Bauarbeiter in Rheinland Weſtfalen gehen auf

der ganzen Linie vor Am Sonnabend überreichten die Van
arbeiter von Recklinghauſen Herne und Herten den
Banuunternehmern ihre Forderungen und ſtellten zu ihrer Beant
wortung eine kurze Friſt

Wegen Mangels an Beſchäftigung lohnte die kaiſerliche
Werft in Wilhelmshaven 200 Arbeiter ab

Koloniales
Die ſofortige Einberufung des Reichstags ver

langt auch die Deutſche Kolonialzeitung Natürlich nicht
damit die Regierung ſich wegen der Ausſendung von Verſtärkungs
mannſchaften nach Südweſtafrika rechtfertige ſondern damit das
Parlament eine ſchleunigſt zu bauende Eiſenbahn von
Lüderitzbucht nach dem Jnnern der Kolonie bewillige
Zu dieſem ſeltſamen Verlangen bemerkt ſogar die ſtets kolonial
freundliche Tägl Rodſch Dieſe Forderung von dieſer Stelle
erhoben erſcheint uns doch wunderbar Woher weiß das Organ
der deutſchen Kolonialgeſellſchaft daß ohne die Bahn ein Ende
des Auſſtandes nicht abzuſehen iſt Hat das Oberkommando
ſelbſt dies erkannt und hierher gemeldet Dann wäre es un
zweifelhaft Sache der Regierung geweſen den Sachverhalt ohne
Umſchweife offiziell darzulegen und den Reichstag einzuberufen

Und eine zweite Frage Jſt die Möglichkeit eines Bahnbanes
über die Wanderdünen hinweg oder drunter durch bereits
erwieſen Bisher iſt nichts darüber bekannt gegeben

Das Programm der parlamentariſchen Afrika
fahrt haben wir bereits vor einiger Zeit mitgeteilt je jetzt

noch ergänzend dazu berichtet wird ſorgt das kolonial



kſchaftliche Komitee dafür daß bie Reichstagsabgeordneten in2 Fahrt auf der Jnlandbahn von Lome nach
Nosve möglichſt große Mengen von Baum wolle die
natürlich erſt dorthin expediert werden müſſen zu ſehen be
kommen Jn Kamernn ſollen unter anderem die maſchinelle
Palmfruchtzubereitung vorgeführt werden Außerdem hat
die Kolonial Nhteilung des Auswärtigen Amtes die Gouverneure
beauftragt in jeder Weiſe die Reiſenden zu unterſtützen Die
Nat Zagt hofft infolgedeſſen daß die Teilnehmer in den paar
agen die ſie dem Aufenthalt in Togo und Kamerun widmen

mehr ſehen können als es dem Durchſchnittsreiſenden
geboten wird Das iſt ſo ſchreibt dazu die Freie deutſche
Preſſe eine ſehr beſcheidene Heffunng Zudem erhalten die
Herren leicht eine ganz falſche Vorſtellung von den tatſächlichen
Verhältniſſen wenn man ihnen in Lome und Nosſe große
Mengen von Baumwolle eigens zu dieſem Zweck präſentiert
gleich als ob dort ſtändig ſolche Zufuhren vorhanden wären
Hoffentlich beſitzen die Teilnehmer an der Fahrt aber Kritik
genug um durch dieſe Potemkinſche Baumwolle hindurch
die Dinge zu ſehen wie ſie wirklich ſind

Die Lage in Oſtafrika ſcheint wenig überſichtlich und
einer amtlichen Aufklärung dringend bedürſtig Zwar ſehlen bis
zur Stunde amtliche Verichte über das Gefecht das zwei
Landungskorps vom Buſſard am letzten Montag in der Nähe
von Kilwa mit 400 Aufſtändiſchen gehabt haben ſollen die Tat
ſache jedoch daß in Marinekreiſen die Entſendung eines
Detachements Seeſoldaten nach dem Aufſtandsgeblet be
ſprochen wird deutet der Tägl Rundſchau zufolge darauf
hin daß man im Reichsmarineamt nicht die optimiſtiſche Auf
faſſung teilt die ſich in dem von der Nordd Allg Ztg ver
öffentlichten Telegramm des Gonverneurs Grafen von Goetzen
kundgibt Auch ſollen mit dem nächſten Dampfer der Oſtafrika
linie größere Mengen Munition als gewöhnlich zur Verſchiffung
nach Dar es Salagam gelangen

Verſammlungen und Kongreſſe
Unter außergewöhnlich großer Beteiligung aller Gaue

Deutſchlands begannen in Kiel Sonnabend nachmittag die Ver
bandlungen des Deutſchen Kriegerbundes Wie die
Berliner Verbände ſo ſind auch alle ſüddeutſchen Staaten ſowie
27 norddentſche Landesverbände vertreten

e Kuskand
Der frauzöſiſche Flottenbeſuch in Portsmonth
Die Entente cordiale Woche wie die Woche des franzöſiſchen

Flottenbeſuches genannt wird geht zu Ende Am Montag werden
die franzöſiſchen Kriegsſchiffe in Portsmouth wieder die Anker
lichten und ihren Kiel dem heimiſchen Geſtade zuwenden Man
ſollte ſo ſchreibt man uns aus London glauben daß die
franzöſiſchen Offiziere und ihre Mannſchaften froh ſein werden
wieder guf dem Meere zu ſchwimmen und zur Ruhe zu kommen
Sie müſſen die Wahrheit der Worte Goethe s empfinden Es iſt
nichts ſchwerer zu ertragen als eine Reihe von ſchönen Tagen
Gefeiert zu werden wie es die franzöſiſchen Gäſte auf eng
liſchem Boden waren muß ſchließlich ermüdend wirken Feſt
ſchloß ſich an Feſt Feier an Feier ein Mahl mit langen Menüs
an das andere und wenn die Franzoſen von den ſchönen Tagen
nicht auch einen verdorbenen Magen forttragen ſo müſſen ſie
einen ſolchen Magen beſitzen wie ihn Mephiſtopheles im Fauſt
der Kirche zuſchreibt womit jedoch nicht geſagt ſein ſoll daß
ihnen hier etwas Unrechtes vorgeſetzt wurde Unter allen Um
ſtänden werden die Franzoſen einen guten Eindruck von
engliſcher Gaſtfreundſchaft mit ſich nehmen denn es wurde
alles aufgeboten um ihnen Offizieren und Mannſchaſten
den Aufenthalt ſo angenehm wie möglich zu machen Der
Schilderung wert iſt der Ausflug der franzöſiſchen Offiziere mit
ihrem Admiral an der Spitze nach Windſor der auf beſondere
Einladung des Königs erfolgte Ein Sonderzug brachte ſie in
Begleitung von 20 britiſchen Offizieren die des Franzöſiſch mächtig
waren nach der alten Königsſtadt die zu ihren Ehren gleich
falls reichen Flaggenſchmuck angelegt hatte Die Gäſte wurden
auf dem Bahnhofe von dem Bürgermeiſter und der Stadtver
tretung die ſämtlich in ihren Amtstalaren erſchienen waren im
Namen der Stadt nnd von Lord Eſher im Namen des Königs
bewillkommt Auf die Anſprache des Bürgermeiſters antwortete
Admiral Caillard in einigen glücklich gewählten Worten in eng
liſcher Sprache worin er ſeiner Freude darüber Ausdruck gab
die berühmte alte Königsſtadt zu beſuchen und einen ſo herzlichen
Empfang zu finden Auf den Wunſch der franzöſiſchen Offiziere
denen ſich auch der franzöſiſche Botſchafter und der Herzog von Argyll
die aus London gekommen waren anſchloſſen begab man ſich zu
erſt nach dem Mauſoleum von Frogmore wo ſich die franzöſiſchen
Offiziere im Kreiſe um den kunſtvollen Marmorſarkophag der
Königin Viktoria und des Prinzen Albert auſſtellten währeud
Admiral Caillard einen prachtvollen Kranz aus lichtblauen
Orchideen Schneeglöckchen und Frauenhaarfarren am Fuße des
Grabdenkmals niederlegte der auf einem Blatte in goldenen
Lettern die Jnſchrift trug Homage du Vice Admiral
Commandapt en Chef et des officiers del Escadre
Frangaise du Nord Nach dem Verlaſſen der Kapelle
wich raſch die ernſte Stimmung die ſich der Geſellſchaft be
mächtigt hatte und bei herrlichem Sonnenſchein ſchlenderte man
nun durch den prachtvollen Park dem Schloſſe zu wobei die
Franzoſen ihrer Bewunderung für das reizende Landſchafts
bild und das mächtige Königsſchloß lebhaften Ausdruck gaben
Auf der Nordterraſſe des Schloſſes wurden die Gäſte abermals
im Namen des Königs von deſſen Schwager dem Herzog von
Argyll willkommen geheißen und in das Schloß eingeführt
Durch die Prachtgemächer desſelben ging es nach dem Speiſeſaal
wo ſich auch das berühmte goldene Tafelgeſchirr deſſen Wert
weit über eine Million Pfund Sterling beträgt aufgeſtellt fand
Gerade a tewpo als man ſich zum Lnunch niederſetzte erſchienen
auf der Galerie einige franzöſiſche Journaliſten die
durch den Herzog von Argyll eingeladen wurden an der Tafel
tellzunebmen Reden wurden nicht gehalten und nur zwei Toaſte
auf König Eduard und Präſident Loubet ansgebracht Nach
dem Lunch wurde nochmals das Schloß beſichtigt und ein Spazier
gang in dem Parke unternommen worauf die Gäſte nach London
zurückkehrten und einer Galavorſtellung in der Alhambra bei
wohnten wobei es bei ihrem Eintritte zu ſtürmiſchen Demon
ſtratlkonen kam Am Abend waren Admiral Caillard und die
franzöſiſchen Offiziere zum Diner Gäſte des Premierminiſters

errn Balfonr Daran nahmen auch der franzöſiſche Votſchafter
ord Lansdowne der Kriegsminiſter Herr Arnold Forſter Herr

Auſtin Chamberlain Vize Admiral Drury und andere hervor
ragende Perſönlichkeiten teil Sir Henry Campell Bannerman
Lord Roſebery Earl Spencer John Morley und andere Führer
der liberalen Partei waren gleichfalls eingeladen worden
höchſt auffälligerweiſe hatten ſie aber insgefamt abgeſagt und

e S ten diein Sonnabend waren die franzöſiſchen Offiziere die über
Nacht im Grand Hotel in London geblieben waren die Gäſte
der beiden Häuſer des Parlaments Sie fuhren bald nach
12 Uhr in beigeſtellten Equipagen nach dem Parlamenlsgebände
i dem eine Ehrenkompagnie der Queen s Weſtminſter W
panigen aufgeſtellt war deren Muſikkapelle bei der Einfahrt
wir Frongeſcg die Marſelllaſſe anſtimmte Bei ihrem Eintritte
un en die Gäſte von dem Lordkanzler und dem Sprecher des

Phers begrüßt und dann durch die prachtvollen Räume
legt erhauſes nach der großen Eentralhalle und von da in die

gltebrwürdige Weſtminſlerhalle geleitet wo die Tafeln bereits
für wer als 300 Gäſte gedeckt ſtanden

i nie das neunzehn verſchiedene gute Dinge auf
erten ouch Forellen à Ia Admifral Caillrrd Geflügel

onbet und Edonard VII dann die Lammkotletien à la
Maintenon und Veibrüderungsſauce was hoffentlich kein Omen l S

gebildet hat Reden wurden nicht gehalten und nur Toaſte auf
den König Präſidenten Loubet die franzöſiſche Flotte und die
beiden Hänſer des Parlaments ausgebracht Als Souvenir des
hiſtoriſch intereſſanten Ereigniſſes gelangte ein reichlich

illuſtriertes Bändchen in dem die Geſchichte des P lents
kurz wiedergegeben war zur Verteilung Nach dem Lun e
die Weſtminſterabtei beſucht dann ging es nach der Centralſtation
der Londoner Turn wo eine Schauſtellung vorgeführt
wurde und den Tag beſchloß abermals eine Galavorſtellung in
der Alhambra Es iſt kaum notwendig zu bemerken daß ſich das
Publikum überall wo ſich die Franzoſen zeigten in enthuſiaſtiſchen
Kundgebungen erging wobei das zarte Geſchlecht ſich namentlich
hervortat und in dem Zuwerfen von Kußhändchen überbot
Damit gingen für die franzöſiſchen Gäſte die ſchönen Tage von
London zu Ende

Bei dem Bankett in London brachte Premierminiſter Balfour
einen Trinkſpruch auf die franzöſiſche Flotte aus in
dem er ſagte der Beſuch des franzöſiſchen Geſchwaders ſei
eine von den Gelegenheiten bei denen es in England
nur eine Stimme gebe und er betrachte die Ereigniſſe
dieſer Tage als Vorläufer eines Friedens der ſich
nach Weſt und Oſt über die ganze Welt erſtrecken
werde Die beiden großen Nationen des weſt
lichen Europas ſeien in der Vergangenheit zu oft getrennt
geweſen würden aber in Zukunft imſtande ſein zu fühlen daß
ihre Weltintereſſen dieſelben ſeien daß es zwiſchen
ihnen keine Nebenbuhlerſchaft gebe die zum Kampfe führen könne
daß ſie aber große Taten zu vollb ringen hätten für
deren Gelingen Zuſammenkünfte wie die gegenwärtige die größte
Gewähr böten

Eine Rede Lonbets
Präſident Loubet hielt am Sonntag in Valenc e ander Rhone

eine Rede woddn er ausführte die Armee vergeſſe nicht ihre
Würde und die Jntereſſen des Landes ſie werde ſich niemals
von verderblichen Lehren leiten laſſen welche den Unwillen der
geſamten Nation erregten Wir können rubig ſein ſo fuhr der
Präſident fort das Vaterland iſt wohl gehütet die Fahne würde
wenn nötig gut verteidigt werden wir können es ohne Prahlerei
und Schwäche ſagen das iſt die beſte Gewähr dafür daß wir
den Frieden mit Würde zu erhalten wiſſen werden
Jm weiteren Verlauf ſeiner Rede machte Loubet eine An
ſpielung auf die Trennung der Kirche vom
Staate und ſagte das Parlament und die Regierung
kämen den Wünſchen aller guten Bürger entgegen und
bemühten ſich durch dieſes Geſetz keinerlei Mißſtimmung
eintreten zu loſſen Die religiöſen Anſichten eines jeden würden
geachtet ſelbſt von denen die ſie nicht teilten Loubet hob
ſchließlich hervor die extremen und regktionären Par
teien ſollten ſich nicht ſo weit von dem Hauptteil der republi
kaniſchen Armee entfernt halten Der Präſident der Republik
ſei weder ein Präſident der Extremen noch der Reagktionären
ſondern er ſei der Präſident Frankreichs und vertrete die Ge
ſamtheit des Volkes er müſſe auch allen raten nichts im Lande
in Unordnung zu bringen und ſein beſtändiges Augenmerk
darauf richten daß nicht an der Macht der Armee gerüttelt
werde die die Bürgſchaft leiſte für die Unantaſtbarkeit und Würde
Frankreichs

Frankreich und Jtalieu
Die Meldung der italieniſche Miniſter des Auswärtigen

Tittoni ſei in Thonon les Bains eingetroffen iſt unrichtig
Tittoni weilt gegenwärtig in Camaldoli Toskana

Frankreich und Spanien
Rouvier begleitet den Präſidenten Loubet auf ſeiner

Reiſe nach Madrid
Die Hungersnot in Spanien

Amtliche Meldungen aus Andaluſien beſtätigen die beklagens
werte Lage der ländlichen Bevölkerung der Ackerbauminiſter
erklärte ein Kredit von 12 Millionen würde nicht
ausreichen um die dringenden Bedürfniſſe zu decken und die
unternommenen Arbheiten fortzuſetzen

Jn verſchiedenen Bezirken ſo wird aus Madrid gemeldet
bemächtigen ſich die Landarbeiter nachts der Schaf
herden und ſchlachten die Schafe um ſich Nahrung zu ver
ſchaffen Die Behörden ſind machtlos Sobald einzelne verhaftet
werden kommen alle Arbeiter Herzugelaufen und erklären daß
ſie alle ſchuldig ſeien Die verhafteten Landarbeiter äußern ſie
ſeien mit ihrem Loſe zufrieden da ſie im Gefängnis wenigſtens
ernährt würden

England und Dentſchland
Jrn London verlautet der Magdeb Ztg zufolge beſtimmt

die Begegnung des Königs Eduard mit dem deutſchen
Kaiſer werde doch ſtattfinden aber erſt bei der Rückkehr des
Königs der wahrſcheinlich die Königin Alexandra aus Kopen
hagen abholt und ſomit Berlin berührt

König Eduard und Kaiſer Franz Joſef
Dem Beſuch König Eduards in Jſchl am 15 Augnſt wird

durchaus ein privater und vertraulicher Charakter gewahrt
werden Der König will den Kaiſer Franz Joſef perſönlich zu
ſcinem 75 Geburtstag beglückwünſchen Es verlautet König
Eduard werde nach der Abreiſe von Jſchl den Herzog von
Cumberland in Gmunden beſuchen

Die engliſche Kanagalflotte in der Oſtſee
Die Politiſche Korreſpondenz erklärt die Meldung die en g

liſche Kanalflotte werde auch den ruſſiſchen Teil der
Oſtſee anlaufen für unbegründet

Die Volksabſtimmnng in Norwegen
Jn Chriſtiania herrſchte am Sonntag ſeit früh wegen

der Volksabſtimmung lebhaftes Treiben in den Straßen Schon
in der Frühe begaben ſich viele Einwohner in die Kirchen von
deren Türmen Choräle ertönten Zwiſchen 8 und 10 Uhr vor
mittags war die Wahlbeteiligung ſehr groß von 10 bis 12 Uhr
blieben die Wahllokale wegen des Gottesdienſtes geſchloſſen

Aus allen Teilen des Landes treffen Meldungen über eine
außerordentlich lebhafte Beteiligung an der Volks
abſtimmung ein Vor der Univerſität in Chriſtiang ſang mittags
1 Uhr ein Geſangverein unter großer Begeiſterung von Tauſenden
nationale Lieder Ueberall im Lande waren die Kirchen dicht
beſetzt und die Gottesdienſte verliefen ſehr feierlich

Bis 12 Uhr nachts waren am Sonntag die Ergebniſſe aus
176 Wahlkreiſen bekannt Abgegeben wurden 96,935 Stimmen
für die Trennung und 36 dagegen Jn Drontheim wurden bei
7500 Stimmberechtigten 6162 Stimmen in Stavanger bei 5025
Stimmberechtigten 4700 und in Bergen bei 13,184 Stimm
berechtigten 11,860 Stimmen abgegeben

Die einlaufenden Meldungen zeigen daß die Beteiligung an
der Volksabſtimmung ſehx groß geweſen iſt Selbſt in Bezirken
wo es außerordentlich ſchwierig war zur Wahlſtelle zu gelangen
ſtimmten 60 bis 70 Prozent ab in den anderen Bezirken war
die Beteiligung größer Jn vielen gaben ſämtliche Stimm
berechtigte ihre Stimmen ab Die meiſten von denen die nicht
ſtimmten waren Seeleute oder Perſonen die aus ihrem Wahl
kreiſe fortgezogen waren

Die Miniſterkriſis in Serbien
Sonnabend nachmittag unterzeichnete der König von
erbien einen Ulqgs betreffend die Bildung einer end

gültigen parlamentariſchen Regierung aus den Reihen
der jungradikalen Partei Hiernach iſt das neue Kabinett
folgendermaßen zuſammengeſetzt Präſidium und Kultus
Ljuba Stojanowitſch Aeußeres Zujowitſch Jnneres Pawice
witſch Krieg Oberſt Antonitſch Bauten Todorowiſſch
Finanzen Dr Markowitſch Juſtiz Advokat Pecitſch Ackerban
Rechtsanwalt Draskowitſch Außer den letztgenannten beiden
gut waren alle übrigen ſchon Mitglieder des alter

abinetts oZum Attentat anf den Sultan
Nachdem der Sultan von Konſtantinopel dem der Mitwiſſer

ſchaſt an dem Bombenattentate beſchuldigten Belgier
Joris vollſte Straffreiheit zugeſichert hatte legte derſelbe ein
umfaſſendes Senſation erregendes Geſtänd nis ab

Die Lage in Marokkfo
ie Meldung von der Entſendung holländiſche r

Kriegsſchiffe nach Tanger wegen einer Demonſtration
für die holländiſchen Jntereſſen in Marokko beruht der Magd
Ztg zufolge auf einer engliſchen Erfindung

Die Natfonal Zeitung ſchreibt offenbar inſpiriert König
Alfons XIII hat ſeinen Beſuch in Berlin nach übereinſtim
menden Meldungen auf den November d J verſchoben Ve
ſtimmend für den König iſt die Tatſache daß die Corteswahlen
infolge der Auflöſung der ſpaniſchen Deputiertenkammer bevor
ſtehen Aus dieſem Anlaß will der König erſt ſpäter außer
Landes gehen Abweichende Meldungen franzöſiſcher Blätter
ſind ebenſo phantaſtiſch wie die im Temps aus San Sebaſtian
vorliegende Nachricht wonach zwiſchen der ſpaniſchen Regierung
und den Botſchaftern Frankreichs und Deutſchlands hinſichtlich
der Marokko Konferenz Verhandlungen geführt werden
ſollen bei denen über den Konferenzort zwiſchen Madrid Cadiz
Malaga und Sevilla geſchwankt würde

Eine Privatmeldung aus San Sebaſtian beſagt daß der
Sultan von Marokko vermutlich drei Vertreter mit beſchränkten
Vollmachten zur Konferenz entſenden werde Man habe am
Sultanshof den Widerſtand gegen die Wahl von Cadiz zum
Konferenzort aufgegeben Jmmerhin erhält ſich die Meinung
daß die Konferenz formell in Tanger eröffnet werden wird
Später ſollen zwei von Spanien zu ſtellende Schiffe während
der Konferenz zwiſchen Cadiz und Tanger den regelmäßigen
Verkehr der marokkaniſchen Vertreter mit dem Miniſter des
Sultans beſorgen

Die Lage in Rußland
Aus Odeſſa wird der N Fr Pr gemeldet daß dort unter

den Hinrichtungen im Zuſammenhange mit dem großen Volks
aufſtande auch zwei Knaben von fünfzehn und
dreizehn Jahren zum Tode verurteilt und anPfähle gebunden durch Koſaken erſchoſſen wurden weil ſie als
Soldaten in das Haus ihrer Eltern drangen ſofort geſtanden
vom Balkon aus geſchoſſen zu haben

Meunternde Matroſen
Jn dem Prozeſſe gegen 43 Matroſen des Lehrſchifſes Pruth

wurden in Sewaſtopol 15 Angeklagte freigeſprochen 4 zum
Tode durch Erſchießen 3 zu friſtloſer Zwangsarbeit und die
übrigen zu leichteren Strafen verurteilt Das Kriegsmarine
gericht beſchloß Für ſprache einzulegen daß die Todesſtrafe
durch friſtloſe Zwangsarbeit und letztere für 2 Angeklagte durch
10jährige Zwangsarbeit erſetzt werde

Ein neuer Semſtwokongreß

tritt am 24 Auguſt in Moskan zuſammen Man ſchreibt
Trepow die Abſicht zu perſönlich in Moskau einzutreffen
um den Zuſammentritt des Kongreſſes zu verhindern Doch
muß dieſe Meldung mit Vorſicht aufgenommen werden

Der Krieg in Oſtaſien,
Die ruſſiſche Antwort

Die ruſſiſchen und die japaniſchen Friedensbevollmächtigten
trafen am Sonnabend vormittag um 9 Uhr im Marinearſenal
zu Portsmouth ein Die Sitzung wurde ſogleich eröffnet und
dann um 10 Uhr 40 Min vertagt Witte übergab die ruſſiſche
Antwort auf die Friedensbedingungen Die
japaniſchen Bevollmächtigten hielten darauf unter ſich eine
Sitzung ab um ihre Entgegnung zu beraten Sie ſtimmten dem
Erſuchen Wittes zu daß die japaniſche Antwort ebenſo be
ſchleunigt erledigt werden ſolle wie die ruſſiſche gegeben
worden ſei und verſprachen am Nachmittag oder Sonntag um 3 Uhr
die Antwort zu überreichen Schließlich nahmen die Vertreter
beider Staaten um 3 Uhr nachmittags die Sitzung wieder auf
und begannen ſogleich eine erregte Erörterung Die
Tatſache daß ſchon am Sonnabend nachmittag noch bevor die
ruſſiſche Antwort geprüft war eine Sitzung abgehalten wurde
wird dahin ausgelegt daß die Japaner eine beſtimmte Meinung
gefaßt haben und daß man ſich über diejenigen Zugeſtändniſſe
zu denen man geneigt war im voraus geeinigt habe ſodaß dieſe
nur noch formuliert werden müßten So peſſimiſtilch war
die Stimmung in beiden Seiten naheſtehenden Kreiſen daß die
Vorausſage laut wurde die am Nachmittag abgehaltene
Zuſammenkunft werde möglicherweiſe die letzte ſein und
die Geſchichte der Waſhingtoner Konferenz werde zum plötz
lichen Abſchluß gelangen Aus zuverläſſiger Quelle verlautet
daß Marſchall Oyamas Operationspläne fertiggeſtellt ſeien und
er nur das Zeichen vom Abbruch der Friedensverhandlungen
abwarte um zum Angriff zu ſchreiten

Die ruſſiſche Antwort auf die japaniſchen Bedingungen prüft
wie weiter verlautet der Keihe nach die Bedingungen und legt
ſodann die Urſachen und Gründe für die Entſcheidung dar zu
der man in jedem einzelnen Falle gelangt iſt Der Beweils
führung gegen die Bezahlung einer Entſchädigung oder
gegen eine Gebietsabtretung liegt die allgemeine Anſchauung zu
grunde daß Rußland für den Krieg nicht verant
wortlich ſei und daß da Rußland noch zur Fort
ſetzung des Kampfes vorbereitet ſei und auch dieſe
Konferenz nicht geſucht habe als ein beſiegtes
Land das um Bedingungen bittet ſondern deswegen weil es
ernſtlich den Frieden wünſchte wenn ein ehrenvoller Friede
möglich wäre es weder einwilligen könne den
Japanern Kriegskoſten zu bezahlen noch Gebiet
abzutreten Die Beweisführung lautet ungefähr wie
folgt Rußland iſt nicht beſiegt es hat Schlappen erlitten aber
es iſt nicht gezwungen unter allen Umſtänden Frieden anzu
nehmen Rußland wünſcht Frieden jetzt wie immer und wie es
ihn gewünſcht hat bevor Japan die Feindſeligkeiten eröffnete
Daß Rußland den Krieg nicht herbeigeſehnt oder gewünſcht hat
geht daraus hervor daß es weder in militäriſcher Hinſicht noch
in der Verwaltung auf den Krieg vorbereitet war Gegen Ruß
land könnte mit Recht vielleicht nur die eine Veſchuldigung
erhoben werden die Gelegenheit gegeben zu haben die
Japan fuchte und auf die Japan ſeit zehn Jahren ſich vor
dereitet hatte nämlich Krieg mit Rußland anzufangen Die
Verantwortlichkeit für den Krieg ruht auf Japan und nicht auf
Rußland

Koroſtowetz veröffentlicht im Namen der Friedensdelegierten
folgenden offiziellen Bericht über die Nachmittagsſitzung vom
Sonngbend Nachdem die Japaner die ruſſiſche Antwort auß
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ensbedingungen geprüft hatten wurde die Sitzung um
gr nachmittags eröffnet zur Beratung der einzelnen Artikel
7 ühr wurde die Sitzung geſchloſſen Da morgen Sonntag

ihre Fried

iſt wird erſt un 3 Uhr nachmittags wieder eine Sitzung ſtatt

ne Sonntag fand keine Sitzung des Friedens
ſes ſtatt die nächſte Sitzung iſt am Montager vermittägs Der Kongreß beſprach am Sonnabend

ohne jedoch einen Beſchluß zu faſſen die Beſtimmung wonach
der überwiegende Einfluß Japans in Korea von
Rußland ter a P fo ſandteortsmounther Heraldmeldung zufolge ſandte Komurar e Ane wärtige Amt nach Tokio eine aus 1649 Ziffern

kuppen beſtehende Depeſche Herald glaubt daß Komura die
rmächtigung einholte die Bedingung der Einſchränkung der

ruſſiſchen Seemacht im äußerſten Oſten fallen zu laſſen und die
Vollmacht exbat Wittes Gigenvorſchläge ſo weit ſie finanziellen
Eharakters ſind in Erwägung zu ziehen

Die Morning Poſt veröffentlicht folgende Depeſche
ans Portsmouth New Hompſhire Jn einer Unter
redung gab Miniſter v Wirte drei Gründe anu die nach
ſeiner Meinung die Sympathie Amerikas für Japan
erklären Erſtens habe Japan Amerika zu dem Glauben ver
anlaßt daß es ebenſo für Amerika als für ſich ſelbſt kämpfe
der zweite Grund ſei der daß Rußland es unterlaſſen habe ſeine
Angelegenheit vor das Forum der ganzen Welt zu bringen der
dritte Grund endlich ſei die ruſſiſche Jndenfrage welche die
Jnden in Amerika benützten um die Sympathie der Amerikaner
für Rußland zu zerſtören Witte fügte hinzu in der amerika
niſchen Preſſe werde in nächſter Zeit eine Reihe von Artikeln
veröffentlicht werden die binnen wenigen Tagen die amerikaniſche
Oeffentlichkeit über die ganzen Fragen aufklären ſollten Er
werde mit den hervorragenden Vertretern der jüdiſchen Raſſe
zuſammentreffen um dieſen Gegenſtand mit ihnen zu beſprechen
Auf die Frage ob es möglich ſei zwiſchen England und
Rußland eine Verſtändigung herbeizuführen erwiderte
Witte Ja das gegenwärtige Vorurteil kann beſeitigt werden
wenn beide Länder willens ſind einzuſehey daß ſie beide
Rechte haben die einen Anſpruch darauf haben geachtet zu
werden

Neue ruſſiſche Anleihe
Der ruſſiſche Finanzminiſter hat die Ausſchreibung der neuen

5prozentigen inneren Anleihe von 200 Millionen Rubel
verſchoben Die Anleihe wird aber wahrſcheinlich nächſte
Woche zur Realiſierung gelangen

OeſterreichUngarn
Die in Anweſenheit von Vertretern des öſterreichiſchen Kriegs

miniſterinms heute vorgenommene Erprobung des von
Athanaſi Janota erfundenen kugelſicheren Panzers
hatte laut Magdb Ztg ein befriedigendes Refultat
Ein 9 mm dicker Panzer drückte den Stahlmantel von einem aus
einem Mannlicher Gewehr abgeſchoſſenen 30 wwm langen Geſchoſſe
vollſtändig platt und pulveriſierte die Bleifüllung Die Einſchuß
öffnung des Panzers deſſen Rückſeite keinerlei Veränderung
aufwies beträgt 3 mm

Frankreich
Jn Anuxerre wurde bei der Wahl zur franzöſiſchen Kammer

Millaux ſoz Rad gewählt

Perſien
Nach einer Petersburger Meldung ans Teheran entwickeln

die Engländer an der Grenze zwiſchen Perſien und
Beludſchiſtan eine rege Tätigkeit Sie planen allem An
ſchein nach die ſtrategiſch wichtigen gut bewäſſerten Punkte
Laodis Duſab und Mirdſhiwa in Beſitz zu nehmen Den letzt
genannten Punkt hatten ſie bereits beſetzt ſie mußten ihn aber
an Perſien zurückgeben Es verlautet die perſiſche Regierung
wolle ihren angeblich käuflichen die perſiſchen Jntereſſen
ſchädigenden Kommiſſar von dort abberufen Die Engländer
wollen wie es heißt im Herbſt in dem an BVeludſchiſtan grenzenden
perſiſchen Gebiet eine Telegraphenlinle errichten

Vereinigte Staaten von Amerika
Gegen 24 Perſonen in Chicago Leiter großer Fleiſch

konſervenfabriken und Rechtsbeiſtände ſolcher Geſellſchaften iſt
ein Strafverfahren eingeleitet worden Sie werden beſchnuldigt
in ungeſetzlicher Weiſe den Handel beſchränkt zu haben durch
Annahme von geſetzlich verbotenen Tarifermäßigungen ſeitens
der Eiſenbahnen

Venezuela
Präſident Caſtro iſt nach Caracas zurückgekehrt Die

venezolaniſche Regierung hat einen mit Schneider u Co
in Creuzot abgeſchloſſenen Vertrag unterzeichnet betr die
Lieferung von 8 Feld und 4 Gebirgsbatterien

h

Provinzialnachrichken
Aken 13 Aug Der Kreisausſchuß in Kalbe ver

handelte dieſer Tage in öffentlicher Sitzung erneut über den Antrag
der Großeinkaufsgenoſſenſchaft in Hamburg auf Genehmigung
zur Errichtung einer Seifenfabrik hierſelbſt Nachdem die
Unternehmerin ein abgeändertes Verfahren zur Beſeitigung der
Fabrikabwäſſer und zwar auf dem Wege der geräuſch und
geruchloſen Verdampfung zur Anwendung bringen will wurde
unter Auferlegung von Bedingungen nach denen die gegen das
Unternehmen erhobenen zahlreichen Einſprüche in ausgiebiger
Weiſe Berückſichtigung finden der Antragſtellerin die Ge
nehmigung zur Errichtung der Fabrik erteilt Der Polizei
verwaltung zu Aken wurde zugleich das Recht zugeſprochen
gegebenenfalls bei Gefährdung der Geſundheit uſw den Betrieb
des Unternehmens zu unterſogen

Staßfurt 13 Aug Durch Blitzſchlag wurde die mit
Getreide gefüllte Scheune des Oekonomen Lücke eingeäſchert
Das Feuer griff auch auf die angrenzende Arbeiterkaſerne über
und vernichtete dieſe Das wenige Hab und Gnt der fremden
PrWuer konnte nur mit größter Mühe den Flammen entriſſen

erden
Aus dem Sagalkreiſe 13 Aug Durch Erhängen ent

leibte ſich in Ammendorf ein eiwa zwölfjähriger Knabe Er
beſuchte ſeit v J in Annaburg die Militär Knaben Erziehungs
anſtalt und weilte in den Ferien bei ſeinen Eltern Ein häus
des Vorkommnis veranlaßte den Jungen Hand an ſich zu
gen

Wettin 13 Aug Diakonus Sachſe Als amSonnabend früh 9 Uhr Diakonus Sachſe nach ſeinem Garten
ging um die Blumen zu gießen wurde er von einem Herz
chlag betroffen und mußte als Leiche nach Hauſe getragen

werden Diakonus Sachſe amtiert hier 27 Jahre und wollte
um 1 November in den Ruheſtand treten Seine Beerdigung
ndet am Dienstag ſtatt

Liebenwerda 12 Auguſt Kleinſtadtidyll Jm bieſigen
Kreisblatt ſſt zu leſen Seitdem unſere Stadt Badeort geworden
ſt ſieht man jeden Tag neue unbekannte Geſichter Man ſieht

es ihnen gleich an daß ſie 7 Vadegäſte ſind wenn ſie zu
unſerm Moorbade eilen ſpazieren gehen oder beim Kurkonzert
weilen Ein neues Geſicht iſt natürlich in L ein Ereignis

Gardelegen 13 Aug Durch den Hufſchlag einesPferdes wurde in K ein Engerſen der Bruder des Landwirts
K dex mit dem Loskoppeln ſmaer Pferde beſchäftigt war ſo
aalücklich vor die Bruſt getroffen daß er bald darauf ſtarb

el Erfurt 13 Aug Ein ſchweres Brandunglück er
nete ſich Freitag abend in Gispersleben Dort wollte

i neim jährige Mädchen Junge Feuer im Ofen anmachen
ein es Petroleum aus der Kanne auf brennende Späne goß

Der Behälter explodierte und im Nu ſtand das Kind in Flammen
Die Brennende rannte in der a gg ins Freie und wälzte
ſich in einem Kartoffelacker Als Hilfe dinzukam hatte die Un

erlitten ſie wurde ſterbend ins Elternhaus zurückgebracht

Erfurt 13 Aug Durch Genuß von Nachtſchatten
wohnenden Kaufmanns nach kaum zweitägigem Krankenlager

K Erfurt 13 Aug Ein Automobil Unfall ereignete
ſich in der Nacht zum Sonnabend auf der Erfurt Arnſtädter
Chauſſee bei Waltersleben Als der Bierbrauereibeſitzer Mergell
aus Arnſtadt mit einem Bekannten per Automobil von Erfurt
aus zurückfuhr prallte es mit ſolcher Wucht gegen den Laſt
wagen des nach Erfurt fahrenden Handelsmanns Richard Müller
aus Pennewitz daß das Gefährt unbrauchbar wurde Auch das
Auto iſt ſtark beſchädigt Die Jnſaſſen kamen mit geringen Ver
letzungen davon

Jena 12 Auguſt Der Gemeinderat beſchloß die vom
Landesverein für innere Miſſion wegen Errichtung des Landes
Blöden und Siechenheims in Jena geſtellten Bedingungen an
zunehmen mit der Maßgabe daß die Pachtzeit für 1 Hektar
nicht auf 99 ſondern den Beſtimmungen des Bürgerl Geſ Buchs
gemäß auf 30 Jahre bemeſſen wird Die Stadt überläßt dem
Verein im Mühltal bei der Pumpſtation einen Hektar und ver
pachtet ihm unter noch feſtzuſetzenden Bedingungen noch 1
iherggeren liegendes Gelände unter Zuſicherung des Vor
aufsrechts

Neuſtadt a Orla 13 Aug Das Auftreten des
Nonnenſchmetterlings ſſt in verſchiedenen Waldungen
des hieſigen Bezirks beobachtet worden nach den vorliegenden
Fangreſultaten ſind die Privatwaldungen von Schömberg
Liebsdorf Grochwitz Rohng Burkersdorf Weida und Köfeln
hauptſächlich gefährdet Aber auch weiterhin in den Waldungen
von Seifersdorf Sirbis Zedlitz Wolfsgefärth Crimla und
Köckritz tritt der Schädling auf ſo daß Vertilgungsmaßregeln au
gezeigt erſcheinen Da zu befürchten ſteht daß ſich der Schäd
ling auch bereits in anderen Waldungen des Bezirks aus
gebreitet hat bezw noch cäsbreiten wird fordert der Bezirks
direktor die Gemeindevorſtände ſoweit ſie nicht bereits wegen
Einſammlung und Vernichtung der Nonne eine beſondere Ver
ordnung erhalten haben auf in ſämtlichen Alt und Stangen
hölzern ihrer Gemeindebezirke Nachforſchungen nach dem Schäd
ling anzuſtellen und unverzüglich Bericht zu erſtatten wenn das
Auftreten der Nonne beobachtet wird

Greiz 13 Aug Ein großes Feuer brach am Freitag
abend in der Mechaniſchen Weberei von Braun Cremer aus
das erheblichen Schaden anrichtete Der Webſaal und das
Maſchinenhaus blieben unbeſchädigt Der Betrieb iſt ungeſtört

Koburg 13 Aug Selbſtmord im Eiſenbahn
coupé Als dieſer Tage ein Schaffner des um 11 Uhr
17 Min hier abgehenden Zuges auf der Statlon Eisfeld ein
Conpé zweiter Klaſſe öffnete bemerkte er einen Mann der an
ſcheinend ſchlief und in Koburg das Ausſteigen verſäumt hatte
Bei näherem Zuſehen ſtellte ſich heraus daß der Mann an
ſcheinend ein Techniker aus Hildburghauſen tot war er hatte
Gift genommen

Raſtenberg 13 Aug Bürgermeiſter Lohſe unſer
bisheriges Stadtoberhaupt wurde mit 240 von 377 abgegebenen
Stimmen auf eine zweite Amtsperiode wiedergewählt nachdem
er ſeit 1900 an der Spitze unſeres Geweinweſens ſteht

Dresden 14 Aug Zu dem Mordanſchlag auf
Direktor Zimmerſ melden hieſige Blätter noch folgende
Einzelheiten Der Theaterbillettkaſſierer Paul Döring der
wegen hochgradiger ſchon ſeit Jahren beſtehender Nervoſität
zum 1 Oktober penſioniert werden ſollte war mit dieſer Zur
ruheſetzung nicht einverſtanden und ließ ſich am Sonnabend früh

glückliche bereits am ganzen Körber furchtbare Vrandwunden di

beeren ſtarb in Hochheim die 9jährige Tochter eines dort

ſechslänfige Revolver vorgefunden Döring wurde nfeſtgehalten bis die Polizei benachrichtigt war di lang
erſchien und den Täter in die Unterſuchungshaft abführte Fü

e bedauernswerte Familie des Täters wird der Jnvalidendank
ſorgen Döring iſt von der Polizei dem ſtädtiſchen Jrren un
Siechenhauſe überwieſen worden Die Verletzung der beider
zeamten iſt nicht ſchwer Voriges Jahr vergiftete ſich de

frühere Jnvalidendank Direktor Reinholz der Döring ſeh
vrotegterte nach Verübung von Unterſchlagungen in Höhe vor
100,000 Mk Direktor Zimmer iſt ein energiſcher aber doch
wohlwollender Vorgeſetzter der ſeine Aufgabe Ordnung z
ſchaffen mit Ernſt und Geſchick erfüllt t

vermiſchtes
Der Typhus in Poſen Seit dem Montag ſtTyphusfälle angemeldet worden Jm ſtädtiſchen nthnenr

befinden ſich gegenwärtig 122 im Garniſonlazarett 5 ſwr W
kranke Perſonen Die Geſamtzahl der bisher vorgekomme en
Typhusfälle beträgt 231 Neun der Erkrankten ſind geſtorben
Der Poltzeipräſident macht bekannt daß die Milch nur in ab
gekochtem oder auf 75 Grad erhitztem Zuſtande feilgehalten
werden darf J Sonderzuge des Kaiſers nach Poſen wurden

e Se Kneldcten W en t eridenie in Poſener abgekochten Waſſers für Jaiſer efolge mitgeführt für den Kaiſer und deſſen Ge
Verhütetes Unheil An dem Bahnübergange bei Halsmühtunweit Verden wurde am Sonnabend vrch die

eines Lokomotivführers ein Eiſenbahnunglück verhütet Ein Ge
ſpann aus GeeſtHoltum wollte nach Vorbeifahrt eines Güter
zuges gerade das freigewordene Gleis paſſieren als ein Schnell
zug von Hannover herangebrauſt kam Der Aufmerkſamkeit des
Lokomotivführers gelang es den Zug rechtzeitig zu bremſen und
zum Stehen zu bringen der Wagen kam unter die wieder nieder
fallende Schranke Die Jnſaſſen kamen mit d ichSchrecken davon Jnſoaſſ ein nicht geringen

Drei Menſchen verbraunt Während eines ſchweren Gewitterſchlug der Blitz in das Wohnhaus des Beſitzers Hube in e
Leiſtenau Kreis Graudenz Die Ehefrau und zwei Kinder des
Beſitzers ſind in den Flammen umgekomm Beſitzer ſerlitt ſchwere Brandwünden gekommen Der Beſitzer ſelbt

Ein frivoler Scherz Die von Emden aus verbreitete Naricht daß nach einer Flaſchenpoſt der Flensburger Vor
Amrum in der Nordſee untergegangen ſei iſt auf einen jener

leichtfertigen Späße zurückzuführen die Fahrgäſte von Dampfern
gus ins Werk ſetzen Wohl gibt es zwei Dampfer die den
Namen Amruym führen beide ſind aber unverſehrt und führen

gen rn denen tdampfer Amrum
d der Perſonendampfer Amrum Die Flensburger Rreien kennen keinen Amrum v rer Reeze

Eiſenbahnzuſammenſtoß Ein Paſſagier zug der NewChicagoSt Lonis Eiſenbahn ſtieß zwiſchen Lorrain ind P
million mit einem Güterzug zuſammen 12 Perſogetötet und 25 verletzt a Perſonen wurden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fri Wichmann fürden lokalen Teil J Ernſt Böhme für r

Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil J V Albert
Teubner Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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beim Direktor Zimmer melden um dieſen zu fragen wie hoch
ſeine Penſion ausfallen würde und ob ihm vielleicht eine andere
Stellung verſchafft werden könne Unter dem Vorgeben nun
ſich von ſeinen bisherigen Kollegen zu verabſchieden ging
Döring mit Direktor Zimmer in das im erſten Stock gelegene
Kaſſenzimmer wo er bisher amtiert hatte Nachdem er einige
Worte geſprochen und dabei erwähnt hatte daß es ſchwer ſei
nach dreißigjähriger Tätigkeit von einem Poſten zu ſcheiden zog

m

h n t
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ür Kindern Kranke Genegsende Verhiu beseitigt Diarrhoe Brechdurchfaſ geh t

er plötzlich einen Revolver aus der Taſche und ſchoß auf
Direktor Zimmer Der Schuß ging direkt über den Kopf
durch die Haare Zimmers Weitere fünf Schüſſe gab
Döring auf ſeine mitanweſenden Kollegen ab Rendant
Zſchille und Sekretär Gläſer die mit ihm dreißig
Jahre lang zuſammen gearbeitet haben wurden am Arm
verwundet Direktor Zimmer blieb glücklicherweiſe unverſehrt
und ſtürzte ſich ſofort mit den übrigen anweſenden Perſonen
auf den wie raſend ſich gebärdenden Döring Es gelang den unentbehrliche Zahn Creème

Ueberall zu haben T

e

Täter zur Erde niederzudrücken und ihm den Revolver zu ent
reißen Es wurden bei ihm noch weitere drei ſcharfgeladene
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Ei ine Anleitung zur Kenntnis
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aus geblasenem Glas in allen Farben

Trägerlose Hohlsteindeckoe

Ed e Nallea S
Hordorſerstr I

g6 Jod

137 789/90 0448

Gegr 1874

De
ſaß
We

pr Pfd Mk 1,60 1,80 2,00 u 2,40
ist das feinste Fabrikat erf euzeſt

Das
Mieſioft

Sofoxbl aber

p Pfd Packet 0 50,60 Pfget das feinste Fabrikat der ſeuzet

R DA Söthe Halt

u nan

Weise
Seidenslolſo

für

Brautkleider

m P gr ne
Sperialarzt f Amthrant n

von der Reise zurücVon der eſee
za

Prof Braunschweig
Angennarat

leh bin bis 23 September
von Halle abwesend
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